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ßFKZ£/Dl//VG m/'ttex 3/02

Saubere Jeans
/Ze/wM/Pe/ery Hwc/«, AfewcAeyfer, 671

Aue/) Jeansstoff b/e/'bt /anger fr/sc/) mit Pur/sfa, der neuen ant/'m/7rro-
b/'e//en Ausrüstung von Avec/'a. D/es haben /cürz//cb durchgeführte
Untersuchungen bew/esen. Der AA7"CC/Tesf m/t versc/wec/enen Proben
ergab, dass d/e m/t Pur/sfa behande/ten Den/m-Stoffe erheb//'ch

weniger ßa/rter/'en enth/e/fen a/s die n/cht behande/ten Proben. Daraus

ergibt sich, dass s/ch /n den behande/ten Proben auch wen/'ger geruchs-
b/'/dende ßa/cfer/'en befinden. /n Anbetracht der wieder wachsenden

Popu/ar/tät von Jeans //egen d/e Vorte/'/e einer ant/m//rrob/e//en Aus-
rüsfung m/t Pur/sfa auf der Hand.

S/W: ß/rcAo/f Tfex/// H6- 57.

Einführung von H0INF0 bei Textilfirmen und

die, im Zusammenhang mit Neueinführungen

oft gewünschte Beratung, stehen dabei im Vor-

dergrund.

B+L Consulting, mit Sitz in St.Gallen, wur-

de 1988 gegründet und bewährt sich seither als

leistungsfähiger, flexibler Anbieter von Infor-

matik-Gesamtlösungen. Ein Team von 12 kom-

Petenten Mitarbeiter/innen realisiert Projekte

in den Bereichen integrierte Softwarelösung

(ERP), e-Business, Groupware und Customer

Relationship Management (CRM). In Ein-

führungsprojekten bei Textilfirmen werden

ausschliesslich Projektmitarbeiter mit Textil-

kenntnissen eingesetzt.

/nformaf/on
S+Z 6o«sw/7/«g

/fecA/r/cAm/msse ^7

57. (W//era,

S-Ato'Z tWw'r/e. ,%/roAM/@A/am?«///«#. cA

Merwe/ Kwzr.A/coœM/7/Mg.cA

A.H.-Tag 2002 der

Text/V/a l/l/äftw/7

Die Altherren der Textilia Wattwil veranstalten

ihren A.H.-Tag am Freitag 14./15. Juni 2002 in

Ölten (SO). Die Festkartenausgabe erfolgt ab

17.00 Uhr im Hotel Arte in Ölten. Nach einer

Stadtführung findet das traditionelle Nachtes-

sen im Restaurant Rathskeller statt. Die offizi-

eile A.H.-Versammlung ist am Samstag, 15. Ju-

ni 2002, um 10.00 Uhr im Hotel Arte.

/nformaf/on
Z-AW// ößme///er@OTMraz/wger-tfg. cA

Meme/ M/w./ed/to.cA

Die Untersuchungen, die Avecia im Auftrag ei-

nes grossen indischen Denim-Herstellers

durchführte, basierten auf der AATCC-Methode

147. Dazu wurden Denimstreifen auf eine

Nählösung gelegt, die zuvor mit Bakterien

beimpft worden war, und über Nacht bebrütet.

Die Ergebnisse waren eindeutig. Auf den mit

Purista behandelten Stoffstreifen konnten

keine Bakterien wachsen, während sich auf den

unbehandelten Proben Bakterien in erhebli-

chem Ausmass ansiedelten.

Die Untersuchungsergebnisse sind ein

Grund, um Kleidungsstücke aus Denim durch

die Ausrüstung mit Purista, dem Markenpro-

dukt von Avecia, aufzuwerten. Denim war und

ist ein über Generationen und Kulturgrenzen

hinweg sehr beliebtes Material für Kleidungs-

stücke.

Pf/ege/e/'cbfe Stoffe gefragt
Untersuchungen in den USA und Grossbritan-

nien ergaben, dass sich die Kunden mehr und

mehr für strapazierfähige, aber trotzdem pfle-

geleichte Stoffe interessieren. Purista wertet

Stoffe auf einzigartige Weise auf und ist zudem

noch mit positiven Werbeaussagen verbunden.

Dies sind die besten Voraussetzungen für eine

aufregende Partnerschaft zwischen Purista
und Denim in der Zukunft.

Peter Cowey, als Business Manager verant-

wortlich für die Anwendungsmöglichkeiten im

Zäwger/ràcA dz/rcA PÜÄ/54

Hause Avecia, meint dazu: «Die Marke Puri-

sta steht für «rein, sauber und frisch». Diese

wünschenswerten Assoziationen übertragen

sich auf das Produkt, das mit unserem Mittel

behandelt wurde. Körperenge Jeans sind im

Kommen und damit bietet sich Purista als

Partner einfach an.»

Text/7/en b/e/ben /änger fr/sc/r
Mit Purista bleiben Textilien länger frisch,

denn das Mittel kontrolliert das Wachstum von

Bakterien, die während des normalen Ge-

brauchs vorhanden sind. Unkontrolliert ver-

mehren sich diese Bakterien schnell und kön-

nen unangenehmen Geruch und manchmal

sogar Färb- oder Faserveränderungen hervorru-

fen. Eine antimikrobielle Ausrüstung ist für All-

tagstextilien von besonderem Wert, denn die

Veränderungen in der Umwelt, im Lebensstil

und bei den Textilien führen zu einer höheren

Belastung der Kleidung mit Bakterien.

Kampf c/en ßa/rfer/en
Das Überleben von Bakterien in Kleidung wird

unter anderem auch durch niedrige Waschtem-

peraturen, wassersparende Waschvorgänge und

nicht mehr so aggressive Waschmittel begün-

stigt. Ebenso fördern enganliegende Kleidung

und ein veränderter Lebensstil das Vorhanden-

sein von Bakterien. Um die Umwelt zu schonen,

schläft beispielsweise der Gast im Hotel auch

mehrmals in der gleichen Bettwäsche, die nicht

mehr automatisch wie bisher täglich gewech-

seit wird. Für all diese Fälle ist Purista die

richtige Antwort. Die Verbraucher sind erfreut

über die einfache, angenehme und Vertrauens-

erweckende positive Botschaft, und die Herstel-

1er und Händler profitieren von der durch Un-

tersuchungen nachgewiesenen und sehr kos-

tengünstigen Leistungsfähigkeit.
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